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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 
informieren.  
 
Mal wieder Froschfische 
  

Als Frosch- oder Krötenfische werden die Vertreter der Familie Batrachoididae bezeichnet. Einen 
sehr skurrilen Vertreter haben wir nun mal wieder für Sie aus Thailand einführen können: 
Allenbatrachus grunniens. Die im indopazifischen Raum recht weit verbreitete Art bewohnt die 
Küstenbereiche des Meeres sowie die Mündungsbereiche der Flüsse, ist also für das Meer- und 
Brackwasseraquarium geeignet. Für eine dauerhafte Pflege dieser etwa 30 cm groß werdenden 
Räuber ist zumindest ein Salzgehalt von 5-15 g/Liter und Sandbodengrund zu empfehlen. Vorsicht ist 
beim Umgang mit diesen Tieren geboten, denn Froschfische besitzen einen Giftstachel am 
Kiemendeckel und in der Rückenflosse und können außerdem gut zubeißen. 
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Froschfisch (Allenbatrachus grunniens) 

 
Nachzuchttiere des seltenen Gurupá-Hypancistrus 
 
Es gibt tatsächlich noch sogenannte L-Welse, die noch gar keine L-Nummer erhalten haben. So hat 
auch der seltene Hypancistrus aus dem Unterlauf des Rio Xingu bei Gurupá noch keine Codenum-
mer. Dieser überaus variable und im Mündungsbereich des Xingu in den Amazonas lebende 
Harnischwels, der Hypancistrus sp. „Gurupá“ genannt wird, ist nah mit L 333 verwandt (er wird 
deshalb bei aqua-global als L 333b geführt!) und erreicht ebenfalls eine Größe von etwa 14 cm. Die 
Tiere sollten bei 26-30 °C in sauerstoffreichem Wasser gepflegt werden. Die genügsamen Alles-
fresser lassen sich gut mit Futtertabletten und –chips ernähren. 
                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Gurupá-Hypancistrus (Hypancistrus sp. „Gurupá“), bei uns als L 333b bezeichnet! 
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Eine neuer Gebirgsbärbling aus Thailand 
 
Die Gebirgsbärblinge der Gattung Barilius und Opsarius sind mit ihrer silbrigblau glänzenden 
Färbung durchaus attraktive Fische. Man pflegt diese sehr agilen, friedlichen Schwarmfische am 
besten in nicht zu warmem (18-24 °C) und sauerstoffreichem Wasser. Die Tiere lieben eine kräftige 
Strömung, sind aber selbst mit Trockenfutter gut zu ernähren. Wir erhielten nun erstmalig eine neue 
Art aus Thailand, die uns Frank Schaefer als Opsarius koratensis bestimmte. Der von uns Mond-
schein-Gebirgsbärbling getaufte Fisch besitz je nach Stimmung mehr oder weniger deutliche blaue 
Querbänder  und erreicht eine Länge von etwa 10 cm. 
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Mondschein-Gebirgsbärbling (Opsarius koratensis) 

 
Eine hübsche Variante des Gefleckten Scheibensalmlers 
 
Aus Peru erhielten wir einen hübschen rotflossigen Scheibensalmler mit ungewöhnlich großen 
dunklen Flecken. Ob es sich bei dieser Form um eine grob gefleckte Variante von Metynnis 
maculatus oder gar eine eigenständige Art handelt, ist noch ungeklärt. Die feiner gefleckten M. 
maculatus haben wir ja regelmäßig im Angebot, diese Form jedoch nun erstmalig. Da die Leibspeise 
dieser Scheibensalmler pflanzliche Kost ist, ist eine Unterbringung in einem Pflanzenaquarium nicht 
anzuraten ist. Lediglich Cryptocorynen werden wegen ihrer Bitterstoffe von den meisten 
Pflanzenfressern verschmäht. Die Tiere dürften eine Maximallänge von 15-20 cm erreichen. 
 

  
Gefleckter Scheibensalmler (Metynnis sp. aff. maculatus „Big Spot“) 

 
Ein seltener Killifisch 
 
Neben dem Standardangebot an Killifischen bekommen wir von Zeit zu Zeit auch die eine oder 
andere seltene Art von Züchtern angeboten. Aktuell können wir Ihnen einige junge und nicht völlig 
ausgefärbte Exemplare des überaus attraktiven Rotflossen-Perlkillifisches (Nematolebias 
papilliferus) anbieten, der ursprünglich aus dem südlichen Brasilien stammt. Diese etwa 7-8 cm groß 
werdenden Killis sind Bodenlaicher und die Eier machen nach dem Austrocknen des Lebensraumes 
eine Diapause durch. Männchen und Weibchen sind unterschiedlich gefärbt, wobei nur die 
Männchen im Alter die attraktive braunrote Färbung und die blauen Glanzflecken zeigen. 
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Rotflossen-Perlkilli (Nematolebias papilliferus), Männchen links, Weibchen rechts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 
§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 
Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 
die unsere Tiere beziehen. 
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